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Minister für Bundes- und Europaangelegenheaten, • 
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Sehr geehrter Herr Landtagspräsident, 

anbei übersende ich Ihnen den von Frau Blask MdL erbetenen Bericht 
zum Thema „Was hat die Landesregierung getan, um die Schließung 
des Stahlseilherstellers „Bridon" in Gelsenkirchen zu verhindern und 
einer Standortverlagerung nach Großbritannien vorzubeugen?" 

Ich bitte Sie, den Bericht an den Vorsitzenden des Ausschusses für 
Europa und Internationales weiterzuleiten . 

Mit freundlichen Grüßen 
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Bericht 

des Ministers für Bundes- und Europaangelegenheiten, Internatio­

nales sowie Medien und Chef der Staatskanzlei für den 

Ausschuss für Europa und Internationales 

zum Thema „Was hat die Landesregierung getan, um die 

Schließung des Stahlseilherstellers „Bridon" in Gelsenkirchen zu 

verhindern und einer Standortverlagerung nach Großbritannien vor­

zubeugen?" 

(November 2022) 

Der Landesregierung liegen hierzu keine Kenntnisse vor. 

Bei der Produktionsverlagerung an die Standorte Lancaster und Newcastle handelt 
es sich um eine unternehmerische Entscheidung des belgischen Mutterkonzerns 
„Bekaert". Der Presseberichterstattung war zu entnehmen, dass sich das Werk in 
Gelsenkirchen bereits seit längerer Zeit in wirtschaftlicher Schieflage befindet. Die 
Zuständigkeit für die Wirtschaftsförderung liegt bei der Stadt Gelsenkirchen. 


